
 

Ortsbeirat West (&) 
documenta-Stadt 

 
 
 

Niederschrift 
 

über die 48. öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirates West am 

Mittwoch, 10.02.2010, 19.00 Uhr 
Kindertagesstätte der Friedenskirche, Kassel 

 
 
Anwesende:  Siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Neubau Hochbehälter Kratzenberg 
 
 

2. Erneute Einrichtung von Alkoholverbotszonen, Verbotszone August-Bebel-Platz 
 
 

3. Liegenschaften des Landes: Neubaupläne, Parkplätze, Mobilitätsmanagement 
 
 

4. Verwendung der Dispositionsmittel für das Jahr 2010 
 
 

5. Mitteilungen 
 

 
 
 
Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr.  
Er begrüßt die Anwesenden und stellt die fristgerechte Ladung und Beschlussfähigkeit fest.   
Die Niederschrift der 47. öffentlichen Sitzung wird ohne Einwendungen verabschiedet.  
Die aktuelle Tagesordnung wird gebilligt.  
Den Mitgliedern des Ortsbeirates wird eine Umlaufmappe zur Verfügung und Kenntnis-nahme 
gestellt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt in der keine Anliegen 
vorgetragen werden. 
 
 
 
1. Neubau Hochbehälter Kratzenberg 
 
Der Ortsvorsteher begrüßt die zu diesem Tagesordnungspunkt erschienenen Vertreter der 
Städtischen Werke AG, Frau Tanner und die Herren Rittmeyer und Pfeiffer. 
Herr Rudolph führt kurz in diesen Tagesordnungspunkt ein, der für heute als informeller 
Tagesordnungspunkt geplant ist und daher keine Beschlussfassung erfordert. Der Ortsbeirat 
wurde Ende 2009 von den Neubauplänen informiert und einigte sich mit den Städtischen Werken 
auf eine frühzeitige Bürgerinformation, insbesondere für die nahegelegenen Anwohner. Vor der 
Sitzung hat eine Ortsbegehung stattgefunden. 
Der Ortsvorsteher erteilt Herrn Rittmeyer das Wort, um die Notwendigkeit dieser Maßnahme zu 
erklären sowie den derzeitigen Planungsstand. 
 
Herr Rittmeyer informiert über das Netzwerk der Trinkwasserversorgung zentral in der Stadt 
Kassel sowie dem angrenzenden Umland. Der Hochbehälter Kratzenberg stellt hierbei die 
wichtigste zentrale Schnittstelle aller übrigen Versorgungsanlagen dar und ist somit 
Schaltmittelpunkt. Ein Viertel der Einwohner von Kassel werden durch den Kratzenberg mit 
Trinkwasser versorgt. 
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Der Versorgungsbehälter ist 80 Jahre alt und unterliegt ständigen Kontrollen. Regelmäßig werden 
Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten durchgeführt. Inzwischen ist der Zustand des 
Hochbehälters derart mangelhaft, dass eine bereits erstellte Sanierungsplanung nicht mehr 
ausreicht und wegen der Untergrundbeschaffenheit auch nicht möglich ist. 
 
Die Städtischen Werke suchen nun ein geeignetes Grundstück im nahen Umkreis, um einen 
Neubau zu errichten. Der alte Hochbehälter wird anschließend beseitigt, die Fläche renaturiert. Die 
Anträge bei der Stadt Kassel für einen Grundstückskauf sind bereits erfolgt. Eine Vorplanung über 
mögliche Bauorte, Bauformen, Baugröße ist weitgehend abgeschlossen. Die Gespräche mit den 
zuständigen Fachämtern (Liegenschaftsamt, Umwelt- und Gartenamt, Straßenverkehrsamt) 
erfolgen in Kürze. 
 
Ein Baubeginn ist für den Sommer 2010 geplant. Die Städtischen Werke rechnen mit einer Bauzeit 
von ca. 1 ½ Jahren.  
In dieser Zeit werden weitere Ortsbeiratssitzungen stattfinden, in denen die Bürgerinnen und 
Bürger aktuelle Informationen über den Planungsstand erhalten. 
 
Herr Rittmeyer beendet seine Ausführungen und die Bürgerinnen und Bürger sowie der Ortsbeirat 
erhalten Gelegenheit für Nachfragen, Kritik und Diskussion. 
 
Folgende Kritikpunkte werden benannt und sollen bei einer konkreteren Planung berücksichtigt 
und ggf. noch einmal diskutiert werden: 
 
Baulärm 
Möglicher Schaden bei den Anwohnern durch entstehenden Bauschmutz 
Weg des Baustellenverkehrs / möglicher Wegfall von Parkplätzen in der Kölnischen Str. und ggf. 
Sperrung derselben wird befürchtet, Wiederherrichtung der Straße 
Frage nach einer Lärmschutzwand 
Geräuschpegel der Anlage im Neubau (bereits jetzt gehen von der Anlage nachts Geräusche aus) 
Beleuchtungskonzept für Parkwege (Treffpunkt von Jugendlichen/Ruhestörung und Randalierung) 
Weitgehender Erhalt des Baumbestandes auf dem Neubaugrundstück 
Neupflanzung von Bäumen / Ausgleichsmaßnahmen 
Bitte an Ämter, ob vorzugsweise die nördliche Standortvariante möglich ist. 
 
Der Ortsbeirat und die Städtischen Werke AG sagen den Anwohnern eine zeitnahe Information in 
weiteren Ortsbeiratssitzungen zu.  
A: Im Frühjahr 2010 wird ein erneutes Treffen unter Beteiligung der zuständigen Fachämter 
verabredet. 
 
Herr Rudolph bedankt sich bei den erschienenen Gästen und beendet diesen informellen 
Tagesordnungspunkt. 
 
 
2. Erneute Einrichtung von Alkoholverbotszonen, Verbotszone August-Bebel-Platz 
 
Der Ortsvorsteher weist auf die Vorgeschichte dieser Alkoholverbotszone hin, die seinerzeit 
befristet und mit einer positiven Erfahrungsbilanz im letzten Jahr realisiert wurde. 
In der heutigen Sitzung soll der Ortsbeirat erneut über die befristete Umsetzung einer 
Alkoholverbotszone auf dem August-Bebel-Platz abstimmen und beschließen. Eine hierzu erstellte 
Vorlage der Stadt Kassel haben die Ortsbeiratsmitglieder zur Kenntnis genommen. 
 
Der Ortsbeirat formuliert folgenden Beschluss: 
 
„Der Ortsbeirat West befürwortet die erneute Einrichtung der Alkoholverbotszone August-Bebel-
Platz und hat die dementsprechende Vorlage zur Kenntnis genommen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung(en) 
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3. Liegenschaften des Landes: Neubaupläne, Parkplätze, Mobilitätsmanagement 
 
Herr Rudolph informiert kurz über die Gründe für die Entstehung dieses Tagesordnungspunktes 
und einer Beschlussfassung. Der Ortsbeirat ist an einer baldigen Neunutzung des leer stehenden 
Gebäudes des ehemaligen Finanzamts Kassel-Goethestraße interessiert und möchte bei einer 
möglichen Neunutzung des Gebäudekomplexes beteiligt werden, um aus Stadtteilsicht positiv 
Einfluss nehmen zu können. 
 
Der Ortsbeirat formuliert folgenden Beschluss: 
 
„Der Ortsbeirat West bittet den Magistrat der Stadt Kassel, sich gegenüber dem Land Hessen als 
Eigentümer der Liegenschaften „ehemaliges Finanzamt Goethestraße“ und „Hessische 
Bezügestelle“ an der Friedrich-Ebert-Straße für folgende Wünsche aus Stadtteilsicht einzusetzen: 
 
• Der Ortsbeirat West befürwortet eine schnelle Entscheidung und Umsetzung der Umbaupläne 

im ehemaligen Finanzamt für die Unterbringung von Dienststellen des Regierungspräsidiums 
Nordhessen. Ein Anbau an der Ecke Goethestraße/Querallee wird ebenfalls begrüßt. In 
dessen Erdgeschoss sollte eine dem Quartiersumfeld angepasste gewerbliche/gastronomische 
Nutzung vorgesehen werden. Der Ortsbeirat bittet um Beteiligung an der Entscheidung zur 
Fassadengestaltung. 

• Die Stellplatzfläche für die Beschäftigten am Westende des Altbaus (Germaniastraße) soll für 
öffentliches Parken außerhalb der täglichen Dienstzeiten und an Wochenenden freigegeben 
werden. 

• Für die Beschäftigten in beiden Liegenschaften sollte ein betriebliches Mobilitätsmanagement 
eingerichtet werden.“ 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
4. Verwendung der Dispositionsmittel für das Jahr 2010 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen in dieser Sitzung noch keine Anträge vor. 
Aus dem Kreis des Fördervereins der Heinrich-Schütz-Schule wurde eine allgemeine Anfrage 
gestellt. 
A: Die Anfrage soll in einer der nächsten Sitzungen behandelt werden, nachdem der Förderverein 
seinen Bedarf projektbezogen konkretisiert. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgt keine Beschlussfassung. 
 
 
 
5. Mitteilungen 
 

1. Termin: Stadtteilkonferenz am 6. März 2010 zum Thema Hitzeprävention (lt. Flyer aus der 
Umlaufmappe); die Ortsbeiratsmitglieder werden um Teilnahme gebeten. 

2. Friedrich-Ebert-Straße (Aktive Kernbereiche). Kurzer Bericht über die am 9. Februar 
stattgefundene Ergebniswerkstatt zum Integrierten Handlungskonzept. 
Ein Treffen der Lokalen Partnerschaft hat am 5. Januar stattgefunden und der Runde Tisch 
hatte am 3. Februar einen Termin. Die Ergebnisse der Befragung durch das 
Straßenverkehrs- und Tiefbauamt wurden von Stadtbaurat Witte der Presse vorgestellt. Der 
Bericht zum Integrierten Handlungskonzept wird jetzt erstellt und im März dem Fördergeber 
in Wiesbaden zugeleitet. Im Anschluss folgt die Bearbeitung in den städtischen Gremien 
(Ortsbeirat, Magistrat, Ausschuss, StaVo). Im Sommer 2010 ist dann mit einem Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung zu rechnen. Die Ausschreibung für das 
Kernbereichsmanagement erfolgt in Kürze. 

3. Information der GWH über den Neubau eines Wohnhauses mit 16 Wohneinheiten an der 
Ecke Trottstraße/Dag-Hammarskjöld-Straße. Voraussichtlich Vorstellung des Projektes in 
der April-Sitzung. 
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4. Information über ein Gespräch des Ortsvorstehers mit der Vitos-Klinik der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie (Herkulesstraße) wegen folgender Anliegen: 
1. Beschwerden über die Trinkerszene am benachbarten Pavillon Goetheanlage (Kiosk) 
auch im Hinblick auf die Klinik-Aufgabenstellung der Entwöhnung von Alkohol- und 
Drogenabhängigkeit. 
2. Die Klinik sucht im Umfeld nach Erweiterungsflächen. 
Eine Lösung mit Hilfestellung des Ortsbeirats wird angestrebt.  
A: Der Ortsbeirat wurde eingeladen, eine seiner Sitzungen in der Vitos-Klinik abzuhalten. 

5. Der Seniorenbeirat des Magistrats möchte in Spielplatznähe in der Goetheanlage einen 
Fitness- bzw. Freizeitplatz für Senioren (und andere Nutzer) modellhaft einrichten lassen. 
Die Finanzierung ist für 2011 über eine Stiftungsvergabe angedacht. In die Gespräche mit 
dem Seniorenbeirat und dem Umwelt- und Gartenamt wird der Ortsbeirat rechtzeitig 
einbezogen. 

6. Information durch die TSK über Konflikte während der Wintermonate mit Scatern im 
Parkhaus Kattenstraße. Im Februar/März soll mit den Scatern, dem Ordnungsamt sowie mit 
der Kinder- und Jugendbeauftragten ein Treffen stattfinden um die Problematik zu 
besprechen und Alternativflächen zu finden. 
Problem: Die Scateranlage an der Heinrich-Schütz-Schule ist derzeit abgebaut und wird 
nicht wieder errichtet. 
A: Wird zu gegebener Zeit Thema im Ortsbeirat. 

7. Bestehender Kontakt der Friedenskirche mit einigen Mitgliedern des Ortsbeirats mit den 
Zielen: Aufrechterhaltung und Förderung der bestehenden Kinder- und Jugendarbeit sowie 
Möglichkeiten für die Schaffung von Bürgerräumen im dortigen Gemeindehaus. 

8. Ortsbesichtigung am 7. Januar 2010 mit dem Straßenverkehrsamt, den Kasseler 
Entwässerungsbetrieben und dem Ortsvorsteher zum Thema grundhafte Erneuerung der 
Parkstraße zwischen Querallee, Westendstraße sowie Westendstraße bis Friedrich-Ebert-
Straße einschließlich Leitungserneuerung.  
A: Wird Tagesordnungspunkt in der nächsten Ortsbeiratssitzung. 

9. Nächste gemeinsame Ortsbeiratssitzung von West und Mitte:  
Donnerstag, 18. Februar 2010, 19:30 Uhr in der Aula der Albert-Schweitzer-Schule.  
Thema: Grundhafte Erneuerung von Park- und Westendstraße. 
(Zuvor findet um 18:00 Uhr, gleicher Sitzungsort, die Anliegerversammlung statt.) 

10. Nächste turnusmäßige Ortsbeiratssitzung: 
Donnerstag, 11. März 2010.  
Voraussichtlicher Tagesordnungspunkt: Umbau Beckett-Flügel. 

 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20.40 Uhr 
 
 
 
 
Wolfgang Rudolph Astrid Uhde-Wimmel 
Ortsvorsteher Schriftführerin 
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